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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SC 1900 Schweinfurt : TSV 1921 Röthlein 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

SC 1900 Schweinfurt gegen TSV 1921 Röthlein 9:0

Überlegen mit 9:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SC 1900 Schweinfurt am
Freitagabend in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
gegen den TSV 1921 Röthlein durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis
von 27:4. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der
Halle der Gastgeber, die in ihrem 20. Saisonspiel ran mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Licht / Wolz beim 11:5, 11:4, 11:9 mit Lender / Kern. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Straub / Hamo die Gastspieler Schubert / Neuner in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-Sieg gelang es Knappke /
Meyer die Gastspieler Kern / Herla-Gipson in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Die
richtige Herangehensweise hatte Carsten Licht beim 3:0-Sieg gegen Joachim Kern ab dem ersten
Ballwechsel. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Gerald Straub letztlich an der Hand,
um Christian Lender zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Spielstand von 5:0 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Marco Knappke
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Marco Knappke gewann gegen Christopher Herla-
Gipson mit 3:2. 11:8, 11:3, 7:11, 11:13, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Abdullah
Hamo und Christof Kern die Klingen kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Beim wenig später
folgenden 11:3, 11:5, 11:3 gegen Rainer Neuner fand Christian Meyer von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Wolfgang Wolz gelang es, Mario Schubert im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC 1900 Schweinfurt die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:22 bei 9 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV 1921 Röthlein erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:34. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC 1900 Schweinfurt

Doppel: Licht / Wolz 1:0, Straub / Hamo 1:0, Knappke / Meyer 1:0 
Einzel: C. Licht 1:0, G. Straub 1:0, M. Knappke 1:0, A. Hamo 1:0, C. Meyer 1:0, W. Wolz 1:0 

 TSV 1921 Röthlein
Doppel: Schubert / Neuner 0:1, Lender / Kern 0:1, Kern / Herla-Gipson 0:1 
Einzel: C. Lender 0:1, J. Kern 0:1, C. Kern 0:1, C. Herla-Gipson 0:1, M. Schubert 0:1, R. Neuner 0:1


